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¥ Brackwede (lig). Eine Urauf-
führung und facettenreiche mu-
sikalische Darbietungen stan-
den am 2. Advent auf dem Kon-
zertprogramm der Bartholo-
mäusKantorei. „Hoffen auf Frie-
den“ lautete der Titel des advent-
lichen Abends in der Bartholo-
mäuskirche. Chor und Orches-
ter der Kantorei unter der Lei-
tung von Walter Haverkamp so-
wie Kinder der Brackweder
Chorschuleumrahmten die erst-
malige Aufführung von Teilen
der Kantate „Advent 2011“ des
Brackweder Komponisten Ge-
org Krieger.

Ein fabelhafter Anfang gelang
mit einem Harfen-Solo. Faszi-
niert und konzentriert lausch-
ten die Zuhörer dem Klang von
„Claire de Lune“ auf Ulrike
Heydts Harfe. Es folgte ein ge-
mischter Chorgesang, der von
Walter Haverkamp am Klavier
begleitet wurde. Anschließend
spielten Harfe und Streicher zu-
sammen ein Stück von Georg
Friedrich Händel.

Der erste Teil der uraufge-
führte Kantate wechselte zwi-

schen Soli, dreistimmigen Chor-
gesängen und dem Kammeren-
semble aus Flöte, Oboe, Klari-
nette, Violine, Viola und Violon-
cello. Gesungen wurden Texte
von Friedrich Hölderlin, Hilde-
gard von Bingen und abgewan-
delte Verse von Bertold Brecht.

Der zweite Teil, dessen textli-

cheGrundlage die„sieben O-An-
tiphonen“ (aus der alten Ad-
ventsliturgie) waren, bot zusätz-
lich noch vorgelesene Verse, die
zwischen den von den Solisten
gesungenen Versen vorgetragen
wurden.

Der letzte Abschnitt der Ver-
anstaltung war eine Darbietung

des „Oratorio de Noel“ von Ca-
mille Saint-Saens. Der Gesang
war lateinisch gehalten und
wurde von den Solisten Anne Ei-
senhauer-Biermann (Sopran),
Annadora Reimer ( Mezzoso-
pran ), Monika Macke ( Alt), An-
dreas Abel ( Tenor) und An-
dreas Walter ( Bass ) sowie den
Chören dargeboten.

Neben Streichern und Harfe
begleitete das Orgelspiel von
Matthias Biermann die Sänger.
Orgel und Harfe verliehen dem
Oratorium einen ganz besonde-
ren Klang.

Der Kinderchor belebte das
eineinhalbstündige Konzert mit
frischer Energie. Die abwechs-
lungsreichen und harmonisch
ineinander geflochtenen Darbie-
tungen von Chorgesang, Soli,
Orchester, Flötenspielen und
vorgetragenem Wort sorgten
für gespanntes Zuhören und
hielten den Erwartungen stand.
Die Zusammenstellung der
Texte, besonders die der Urauf-
führung und des Stückes von
Saint-Saens, vermittelten weih-
nachtliche Stimmung.
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„HoffenaufFrieden“
Adventskonzert und Uraufführung in der Bartholomäuskirche

VON DOREEN KOSCHNICK

¥ Brackwede. Am Rudolf-Rem-
pel-Berufskolleg (RRB) wird
ab sofort nicht nur Energie ge-
spart, sondern sogar gewon-
nen. Die Schülerinnen und
Schüler aus kaufmännischen
Bildungsgängen können jetzt
mit der Sonne rechnen, denn
auf dem Flachdach des Gebäu-
des wurden 526 Solarmodule
mit einer Gesamtfläche von
673,17 Quadratmetern instal-
liert. Seit November bereits ist
die 220.000 Euro teure Photo-
voltaikanlage in Betrieb, jetzt
wurde sie offiziell eingeweiht.

Rund 90.000 kWh (Kilowatt-
stunden) umweltfreundlichen
Strom soll die Anlage mit einer
Leistung von knapp 100 Kilo-
wattpeak pro Jahr produzieren.
„Das entspricht in etwa dem Jah-
resverbrauch von 22 Durch-
schnittshaushalten mit drei Per-
sonen“, erklärte Schulleiterin
Christiane Wauschkuhn.

Den Eigenbedarf könne die
Schule damit zwar nicht decken,
(in 2010 wurden 380.000 kWh
Strom verbraucht), aber nahezu

ein Viertel des benötigten
Stroms selbstproduzieren. „Die-
ses Verhältnis ist schon rele-
vant“, betonte Wauschkuhn.

Das Thema „Erneuerbare
Energien“ soll künftig auch fest
alsUnterrichtsgegenstand veran-
kert werden. „Mit diesem Pro-
jekt bietet sich die Möglichkeit,
den Schülern die Thematik auf
anschauliche Weise nahe zu
bringen“, erklärte Lehrer Josef
Osterholz, der zusammen mit
seinem Kollegen und Initiator
Klaus Schiermeyer wesentlichen
Anteil daran hat, dass die Maß-
nahme innerhalb eines Jahres
realisiert werden konnte.

Finanziert wird sie durch eine
eigens gegründete KG, die bei
der Baudurchführung und Reali-
sierung von Meinolf Weismül-
ler von der GmbH der Carl-Seve-

ring-Schulen unterstützt wurde.
Das Carl-Severing-Berufskolleg
gehört zu den zehn Schulen mit
Solaranlage in Bielefeld und lie-
fert mehr als ein Drittel des insge-
samt von ihnen produzierten
Stroms.

Es sei aber nicht nur wichtig
zur Reduzierung der CO2-Belas-
tung beizutragen (mehr als 55
Tonnen an schädlichen Treib-
hausgasen sollen mit der Photo-
voltaikanlage jährlich einge-
spart werden), sondern vor al-
lem auch bei den Schülern ein
echtes Bewusstsein zu schaffen,
erklärte Wauschkuhn.

„Durch neue Medien und den
Laptop-Unterricht ist der Ener-
gieverbrauch enorm gestiegen.
Sie können sicher sein: Wo eine
Steckdose ist, ist heutzutage
auch ein Handy zum Aufladen“,

berichtet die Leiterin des Berufs-
kollegs.

Damit die Schüler demnächst
direkt vor Ort sehen, was man er-
reichen kann, ist die Installation
eines Displays im Eingangsbe-
reich des Kollegs geplant. Dort
können die Schüler dann in ei-
ner Tagesübersicht ablesen, wie
viel die Solaranlage aktuell pro-
duziert.

Bezirksbürgermeisterin Re-
gina Kopp-Herr lobte die Schule
für den „enormen Kraftakt“,
mit dem die Beteiligten im Stadt-
bezirk ein „Vorzeigemodell“ ge-
schaffenhätten und einenwichti-
gen Beitrag dazu leisteten, „dass
die Energiewende gelingt.“

Die Schule hatte sich bei der
Solardachbörse der Stadt Biele-
feld beworben. Unter www.so-
lardachboerse-bielefeld.de kann
jeder sein Dach anbieten.

Investoren seien aber in der
Regel an großen Dächern inte-
ressiert, informierte Heinz Drä-
ger vom Immobilienservicebe-
trieb (Energiemanagement) der
Stadt Bielefeld. Oft scheitere die
Installation einer Photovoltai-
kanlage auch am statischen Gut-
achten, erklärte er.

¥ Senne/Friedrichsdorf (ms).
Die Reisetaubenausstellung der
Reisevereinigung Friedrichs-
dorf-Senne stieß auf großes Inte-
resse. 21 Züchter präsentierten
160 Alt- und Jungtauben der
Flugsaison 2011. Die Preisrich-
ter verteilten allerbeste Referen-
zen.

Im Mittelpunkt des Interesses
stand an den beiden Ausstel-
lungstagen die Schlaggemein-
schaft Kubus mit Großvater Gil-
bert und Enkelin Sophie Kubus.
Sie holte sich mit 374,25 Punk-
ten die beste Gesamtleistung
und stellte zudem den besten
Standard-Vogel und das beste
Standard-Weibchen. Eckhard
Brandherm erreichte die zweit-
besteGesamtleistung,die Schlag-
gemeinschaft Thomas Wessels
und Michael Hagemann die
drittbeste. Den schönsten Jung-
vogel und das schönste Jung-
weibchen stellte Benno Fuhr-
mann.

Die ersten drei Plätze in der
Meisterklasse A Vögel gingen an
Helmut Abel, Hermann Rüsch-
ströer und Reinhold Pörtner. In
der Meisterklasse B Weibchen
wurdendie Plätzewie folgt verge-
ben: 1. Schlaggemeinschaft Ku-
bus und Enkelin, 2. Benno Fuhr-
mann, 3. Schlaggemeinschaft

Wessels und Hagemann. Benno
Fuhrmann, Reinhold Pörtner
und Eckhard Brandherm sicher-
ten sich die ersten drei Plätze in
der Sonderklasse A Altvögel. In
der Klasse 1 A Altvögel waren
die Schlaggemeinschaften Ku-
bus und Enkelin, Höft und
Kwasny sowie Wessels und Ha-
gemann unschlagbar. Die
Schlaggemeinschaften Kubus
und Enkelin, Wessels und Hage-
mann sowie Müterthies und van
der Veen sicherten sich die ers-
ten Plätze in der Kategorie
Klasse 1 B Altweibchen. Die
Schlaggemeinschaft Müther
und van der Veen sowie Hein-
rich Plaßmann belegten erste
Plätze in 3 A Jährige Vögel. Die
Schlaggemeinschaft Kubus und
Enkel sowie Benno Fuhrmann
siegten in der Klasse 3 B Jährige
Weibchen, Benno Fuhrmann,
EgonPörtnerund EwaldJohann-
hardt in der Klasse 6 A Jungvö-
gel, die Schlaggemeinschaften
Höft und Kwasny sowie Kubus
und Enkelin in der Klasse 6 B –
Jungweibchen, Hermann Füch-
tenschieder, die Schlaggemein-
schaft Kubus und Enkel sowie
Eckhard Brandherm in der
Klasse 7 A Jungvögel und Benno
Fuhrmann und Werner Mersch
in der Klasse 7 B Jungweibchen.

SonnigeZeiten
Neues Solardach auf Rudolf-Rempel-Berufskolleg offiziell eingeweiht

¥ Das Rudolf-Rempel-Be-
rufskolleg hat nach eigenen
Angaben 4.735 Schülerinnen
und Schüler in 214 Klassen
sowie 182 Lehrkräfte und ei-

nen Netzwerkadministrator.
Unter den 88 Klassenräu-
men sind 42 Notebook-
räume und 12 DV-Räume.
Es gibt 590 PC-Arbeitsplätze.

¥ Ummeln (fek). Zum schon
traditionellen vorweihnachtli-
chen Pensionärstreffen des Bun-
des der Strafvollzugsbedienste-
ten Deutschlands (BSBD) traf
sich der Ortsverband Bielefeld-
Oberems jetzt im Gasthof Gröp-
pel .

Der Kassierer des Ortsverban-
des, Hans Ebel, begrüßte die
etwa 80 Pensionäre. Besonders
freute er sich, dass auch der Lei-
ter der Justizvollzugsanstalt
(JVA) Senne, Uwe Nelle-Cornel-
sen, der erste Vorsitzende des
Ortsverbandes, Ulrich Bier-
mann, der Ehrenvorsitzenden
des BSBD, Wilhelm Boker-
mann, sowie der ehemalige Lan-
desvorsitzende des BSBD, Klaus
Jäkel, an dem Treffen teilnah-
men. Kurz und informativ
wurde den Pensionären dann
die aktuelle Lage im nordrhein-
westfälischen Strafvollzug be-
richtet sowie Zahlen zur Bele-
gung und personellen Situation
der JVA Bielefeld-Senne präsen-
tiert und erläutert.

Der BSPD fungiert als Binde-
glied zwischen den ehemaligen
und den jetzigen Kollegen. „Der
Bund dient hauptsächlich der

Kontaktpflege untereinander“,
erklärt Pressereferent Oliver
Buschmann. Untermauert wird
dieseAussage durchdie hoheAn-
zahl von langjährigen Mitglie-
dern, von denen einige an die-
sem Abend geehrt wurden. Hö-
hepunkt des Jahres war für die
Pensionäre laut Buschmann
eine fünftägige Fahrt in die
Uckermark. „Die Teilnehmer
waren total begeistert“, freut
sich der Verbandssprecher, „be-
reits jetzt laufen die Vorbereitun-
gen für unseren Ausflug im
nächsten Jahr“.

Nach dem offiziellen Teil
schwelgten die Ruheständler gut
gelauntnoch lange inErinnerun-
gen an gemeinsame Dienststun-
den hinter Gittern oder in ande-
ren Bereichen des Strafvollzugs.

Geehrt wurden für 25-jährige
Mitgliedschaft Ulrich Depke;
für 40-jährige Mitgliedschaft
Günther Podszuck; für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft Karl Birwe,
Franz Biermann, Edmund Ku-
nigk, Martin Wulfmeyer, Wil-
helm Bokermann und Horst
Beermann; für 60-jährige Mit-
gliedschaft Johann Johannglese-
ker und Heinrich Heimann.

NWBrackwede

¥ Brackwede. „Orientierungs-
hilfen in derBildungslandschaft“
lautet der Titel eines Informati-
onsabends, den das Brackweder
Gymnasium und die Brackwe-
der Realschule veranstalten. Die
Information zu den Schulprofi-
len der beiden Schulen findet

statt am Donnerstag, 8. Dezem-
ber,um 19.30 Uhr, in der Aula
des Gymnasiums an der Beck-
umer Straße. Eltern, deren Kin-
der eine Grundschule besuchen
und im nächsten Schuljahr auf
eine weiterführende Schule
wechseln, sind eingeladen.

ZufriedeneMitglieder: Ulrich Biermann, Uwe Nelle-Cornelsen,
Franz Biermann, Wilhelm Bokermann, Karl Birwe (v. l.) beim Pensio-
närstreffen FOTO: FELIX KOPSIEKER

Triumphfür
GroßvaterundEnkelin

Ausstellung der Brieftaubenzüchter

¥ Senne. Unter anderem Werke
vonBach, Boll, Mozart und Przy-
bylski erklingen bei der „Festli-
chen Musik in der Vorweih-
nachtszeit“ am kommenden
Sonntag, 11. Dezember, um 18
Uhr in der evangelischen Chris-
tuskirche an der Buschkamp-

straße 147.
Die Ausführenden sind das

Akkordeon-Studio-Orchester
Bielefeld sowie die Schülerinnen
und Schüler der Musikschule
Senne. Die Gesamtleitung hat
Helmut Quakernack. Der Ein-
tritt ist frei.

Senne

Ökum. Frühstück, ev. Frie-
denskirchen-Gemeinde, 9.00
bis 11.00, Kath. Pfarrheim, Fei-
lenhauer Weg.
Seniorengymnastik, 9.00 bis
10.00, Nachbarschaftstreff
Verein Alt und Jung Südwest,
Kornblumenweg 2.
Seniorennetzwerk der Ev.
Emmaus-Kirchengemeinde
Senne, 9.00 Nordic Walken
(Treff: Windelsbleicher
Krug); 18.00 Geselliger Tanz-
kreis (Gemeindehaus gr.
Saal), Buschkampstr. 147, Tel.
(0521) 3 29 50 95.
Jugendtreff „4you“, Mäd-
chentag „Girls only“, für Mäd-
chen v. 10-14 J., 16.00 bis
18.00, Jahnstr. 4, Tel. (0521) 3
29 90 46.
HoT Bisonweg, 14.00-15.30
Hausaufgabenhilfe,
15.30-17.00 Jugendtreff (ab
Klasse 5), Bisonweg 3.
HoT Christuskirche, 13.00
bis 16.00 Hausaufgabenhilfe;
16.00-18.00 Schülercafé im Ju-
gendkeller; 18.00 bis 21.00
Der Keller - Das Original (ab
13 Jahren); 17.00 bis 19.00
Computerclub, Busch-
kampstr. 147.
Rückenschule, 19.00 bis
20.00, Gesundheits-Centrum
Kania, Windelsbleicher Str.
216, Tel. (0521) 9 50 37 38.
Mittagstisch, Ev. Lutherge-
meinde, Tulpenweg 11.
Bürgerlesestube, 14.00 bis
16.00, Nachbarschaftstreff Lu-
therkirche, Tulpenweg 9.

Sennestadt

Stadtteilbibliothek Senne-
stadt, 10.00 bis 13.00, 15.00
bis 18.00, Elbeallee 70, Tel.
(0521) 5 1- 55 84.
AWO-Forum, 10.00 bis 12.00
Sprechstunde;14.00-17.00 Be-
treuungsgruppe für Men-
schen mit Demenz, Rei-
chowplatz 11-13.
Flummi-Spielmobil der
Sportfreunde, 6-12 J.,
16.00-18.00, Treff: Farnweg
Heideblümchen.
Matthias-Claudius-Haus,
13.00 Mittagstisch, anschl. of-
fener Treff bis 17.00, Elbeallee
132, Tel. (05205) 30 82.
Luna, 15.30 bis 18.00 Kinder-
treff (8-12 J.) Spiel- und Tur-
niertag mit Kochforum, 17.30
bis 21.00 Jugendcafé (12-18
J.) mit Openhouse, Linde-
mannplatz 1, Tel. (05205) 10
55 44.
SfS-Walking-Treff, Treff-
punkt Parkplatz Elbeallee/
Ecke Hellweg, 15.00.
Männergesangverein „Einig-
keit“, Chorprobe im Vortrags-
saal, www.mgv-senne-
stadt.de, 19.30, Sennestadt-
haus, Lindemannplatz 3.
Hausaufgabenhilfe, Spielen,
Vorlesen, 13.00 bis 17.00, Alt
& Jung Süd-West, Team Sen-
nestadt, Vennhofallee 70.
Hausaufgabenhilfe, ab 10 J.,
Anm. erf., 14.30 bis 16.00,
PIA-Treff des DRK, Brom-
beerweg 1, Tel. (05205) 87 90
66.

Schulen informieren
Info-Abend für Eltern im Gymnasium

BeeindruckendesKonzert: Kantorei-Orchester, Chorschule und Chor
in der Bartholomäuskirche. FOTO: LISAGELLRICH

590Computer fürSchüler

Solardach in Betrieb genommen: Initiator und Lehrer Klaus Schiermeyer, Schulleiterin Christiane Wauschkuhn, Thomas Schepelmann von
der ausführenden Firma (stehend) und Lehrer Josef Osterholz (von links) wollen mit der Photovoltaikanlage auf dem Dach des Rudolf-Rempel-
Berufskollegs einen Beitrag zu den Bielefelder Klimaschutzzielen leisten. FOTO: DOREEN KOSCHNICK

„DerBunddient
derKontaktpflege“
Pensionärstreffen des Vollzugsbediensteten

Wir sind für Sie da!

Termine

Jöllenbeck

Heepen
Mitte

Stieghorst

Gadder-Gadder-Gadder-
baumbaumbaum

SenneSenneSenne Senne-Senne-Senne-
stadtstadtstadt

BrackwedeBrackwedeBrackwede

Dorn-
berg Schildesche

Gesamtsiegerder Ausstellung: die Schlaggemeischaft Gilbert und So-
phie Kubus mit dem Vorsitzenden Eberhard Brinkmann und der stell-
vertretenden Gütersloher Bürgermeisterin Monika Pascarbies.

FOTO: MECHTHILD STICKLING

Konzert inder Christuskirche
Festliche Musik vor Weihnachten
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